
Erklärung des Bauherrn bzw. des Entwurfsverfassers zum Artenschutz 

 

 

 
 

Antragsdaten 
 

Bauherr/-in – Antragsteller 
Name, Vorname 

 
Straße, Hausnummer 

 
Postleitzahl Ort 

Telefon 

 
Fax E-Mail 

 
Entwurfsverfasser/-in 
Name, Vorname 

 
Mitgliedsnummer in der Architekten- oder Ingenieurkammer 

Straße, Hausnummer 

 
Postleitzahl Ort 

Telefon 

 
Fax E-Mail 

 

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens: 
Wenn Sie bei den einzelnen Fragen ein „Ja“ ankreuzen bitte ich Sie, in dem Feld darunter dies kurz, 

z.B. durch die Nennung oder Beschreibung der einzelnen Arten, Hinweise, Gehölzer usw., zu 

beschreiben (bitte ggf. Fotos beifügen). Diese Fotos können Sie mir auch per E-Mail übersenden. 
Um die Fotos zuordnen zu können, bitte ich bei der Übersendung um die Angabe des Namens des 

Antragstellers und/oder des o.g. Aktenzeichens.  
 

Vielen Dank für Ihre Auskünfte. Sollten sich weitere Fragen ergeben oder eine weitergehende 
Artenschutzprüfung notwendig werden, werde ich mich mit Ihnen in Verbindung setzen. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen vom Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt, Artenschutz zur 
Verfügung: 

 
Frau Wildenhues:  02202/13 6814 

Herr Knickmeier: 02202/13 6798 

Frau Freitag: 02202/13 2813 
Fax:  02202/13 6819 

E-Mail: artenschutz@rbk-online.de 

 

mailto:artenschutz@rbk-online.de


 
 Artenschutzrelevante Fragen zu Ihrem Vorhaben: 

 
 

 
I. Vorhandene Arten 

 
Sind Ihnen auf der Fläche bzw. im/am Gebäude 

regelmäßige Vorkommen von Fledermäusen, Vogelarten,  

Amphibien oder Reptilien aufgefallen? 

 

 

 Ja 

 

 

 Nein 
 

 

 
 

 
 

 
Gibt es indirekte Hinweise (z. B. Kot, Federn, Nester, etc.) 

auf solche Arten? 
 

 

 Ja 

 

 Nein 

 

 
 

 
 

 
 

II. Gehölze 
 

Ist für die Umsetzung des Vorhabens die Rodung von 
Gehölzen (Bäume, Sträucher, Hecken) erforderlich? 

 

 
 Ja 

 
 Nein 

Ist für die Umsetzung des Vorhabens die Rodung von 
Gehölzen (Bäume, Sträucher, Hecken), in denen sich 

nistende Vögel befinden können, erforderlich? 
 

 
 

 Ja 

 
 

 Nein 

Findet eine Rodung im Zeitraum vom 01. März bis 

30. September statt? 
 

 

 Ja 

 

 Nein 

 
 

 

 
 

 

Ist für die Umsetzung des Vorhabens die Rodung von 

Bäumen erforderlich, die für Vögel oder Fledermäuse als 
Lebensstätte geeignete Höhlungen enthalten? 

 

 

 
 Ja 

 

 
 Nein 

 
 

 
 

 

 

 
III. Gebäude 

 
Ist von der Umsetzung des Vorhabens ein Gebäude 

betroffen? 

 

 Ja 

 

 Nein 

Falls „ja“, um welches Gebäude handelt es sich  
(z.B. Wohngebäude, Lagerhalle, Stall) und/oder  

 
_______________________________________ 

 

  

Steht das betroffene Gebäude leer?  
 

 

 Ja 
 

Seit: __________ 

 Nein 

 



Befinden sich an dem Gebäude Einschlupf-möglichkeiten 

für Fledermäuse oder Vögel? 

 

 

 Ja 

 

 Nein 

Ist eine Fassadenbegrünung (z. B. Efeu) vorhanden?  Ja  Nein 

 
 

 
 

 

 

Gibt es Anhaltspunkte auf ein Vorkommen dieser Arten 
aufgrund von Kot, Federn oder nicht besetzten 

Vogelnestern am/im Gebäude? 
 

 
 

 Ja 

 
 

 Nein 

 

 
 

 
 

 



 

IV. Sonstige Kleinbiotope 

 
Sind Gewässer (Bach, Graben, Teich) vorhanden?  Ja  Nein 

Sind stehende Gewässer vorhanden, welche als 

Lebensraum von Amphibien (z.B. Frösche, Kröten, 

Molche) genutzt werden können, vorhanden? 
 

 

 

 Ja 

 

 

 Nein 

 
 

 

 
 

 

Sind offene, dies bedeutet nichtbefestige und 

unbepflanzte Bodenstellen, mit Sichtnachweisen von 
Amphibien oder Reptilien (z.B. Zauneidechse, 

Schlingnatter) vorhanden? 
 

 

 
 Ja 

 

 
 Nein 

 

 
 

 

 
 

 

Datum, Unterschrift des Bauherrn oder des Entwurfsverfassers 

 
 


